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Deputy Head of QC Laboratory, IVF HARTMANN AG

«Im Studium habe ich gelernt, vernetzt zu denken, 
Bedürfnisse aus verschiedenen Bereichen zu er-
kennen und somit bei Lösungen einen wichtigen 
Beitrag zu leisten.»
Erstausbildung: Pharma-Assistentin EFZ   
Studium: Bachelor of Science in Biotechnologie, Vertiefung Pharmazeutische Technologie

Welches sind Ihre Tätigkeitsgebiete 
und Verantwortlichkeiten? 
Als Deputy Head of QC Laboratory bei der 
IVF HARTMANN AG bin ich für die Plan- 
ung und Durchführung der Prüfungen sowie 
die Überwachung und Prüfung von Prüf- 
mitteln im Bereich medizinischer Verbrauchs-
güter verantwortlich. Meine Fachaufgaben 
sind Planung von Produktprüfungen, wie 
auch Prüfungen von Dokumenten sowie 
Rohstoffe- und Produktefreigabe. Zudem bin 
ich verantwortlich für die Qualifizierung und 
Validierung der Prüfmittel und Prüfmethoden. 
Ausserdem bearbeite ich Änderungen, wie 
auch Materialqualifizierungen und unterstütze 
andere Bereiche bei der Einführung von 
Prüfmethoden. 

Was schätzen Sie in Ihrem Beruf  
besonders?
An meiner Tätigkeit gefällt mir besonders die 
Zusammenarbeit mit den anderen Abteilung-
en in der Firma und die Vielseitigkeit mei-
ner Arbeit. 

Warum haben Sie sich für diesen 
Studiengang entschieden?
Nach der Lehre als Pharma-Assistentin wol- 
lte ich mich im Bereich Pharma weiterbil- 
den. Das Biotechnologie-Studium an der 
ZHAW in Wädenswil bot mir genau diese 
Möglichkeit, mich in der Vertiefung Pharma-

zeutische Technologie zu vertiefen. Ich emp-
fand dies als eine gute Kombination sich 
 in zwei Richtungen weiterzuentwickeln.

Welche Nutzen hatte das Studium  
für Sie?
Im Studium habe ich gelernt vernetzt zu  
denken sowie das Ganze zu sehen, da im 
Studium Biotechnologie viele Erkenntnisse 
aus zahlreichen Bereichen vermittelt werden. 
Dank dem Studium kann ich die Bedürfnisse 
aus unseren verschiedenen Abteilungen 
besser verstehen und helfen Lösungen zu 
finden.

Würden Sie das Studium weiter- 
empfehlen?
Ja, denn wer interessiert ist an einem viel-
seitigem Studium und sich beruflich noch 
nicht konkret festlegen will, aber im Bereich 
Life Science einsteigen möchte, für den ist 
das Studium Biotechnologie ideal. Zudem ist 
man in einem Fachhochschulstudium 
bestens aufgehoben, denn dort wird gelernt 
wie Theorie mit Praxis verbunden wird, um 
sich später in der Industrie gut zurecht zu 
finden. 

Welche Tipps geben Sie den Studien- 
interessierten?
Wichtig ist durchzuhalten, auch wenn man- 
che Fächer schwieriger sind. Ich empfehle 
alle Vorlesungen in allen Fächern zu be- 
suchen. Denn so besteht die Möglichkeit, die 
Dozierenden bei Unklarheiten zu fragen. 

Zürcher Fachhochschule
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ZHAW Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften
Life Sciences und Facility Management
ICBT Institut für Chemie und Biotechnologie
Grüentalstrasse 14
Postfach  
8820 Wädenswil/Schweiz

Studiensekretariat: 
Tel. +41 58 934 59 61
studiensekretariat.lsfm@zhaw.ch

Studienberatung: 
studienberater.bt.lsfm@zhaw.ch

www.zhaw.ch/icbt/bachelor-biotechnologie

Besuchen Sie uns

Kontakt


